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Die frisch gegrillte 

Sommerausgabe 
sollte es werden, jetzt ist es wohl eher ’ne Herbstausgabe. 

�
Mit freundlicher Unterstützung der Orga ConTroll 
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Hallo, liebe Mitvallconnaninnen und Vallconnan! 
 
Schon wieder ein Adler – wenn auch nur ein kleiner. Und damit verbunden das 
Resümee zum ersten Adler. 
 
Mit den Produktionskosten haben wir uns ja scheinbar reichlich verschätzt. Das 
versuchen wir zu beheben, in dem wir die Adler ab jetzt in nicht ganz so guter 
Druckqualität, dafür aber möglichst kostenfrei erscheinen lassen. Dementsprechend 
müssen wir natürlich auch ein wenig an Bebilderungen sparen. 
 
Die Reaktion der Leser auf unseren letzten Adler war gigantisch. Von „Wird ja auch 
mal wieder Zeit...“ über „Da zahl ich doch kein Geld für...“ bis „Was’n das für’n 
Blättchen?“ war alles dabei. Aber die erhoffte Beteiligung blieb aus bis auf die 
Tatsache, dass teilweise vergessene Charaktere im Who is who hinzugefügt wurden. 
Daher bleibt uns nur, an euer Verständnis zu appellieren, wir werden auf jeden Fall 
weitermachen, zumindest in der nächsten Zeit. 
 
In diesem Adler werden wir euch wieder einiges bieten, u.a. Geschichten, News, 
Coninfos und vieles mehr! 
 
Bleibt mir nur noch festzustellen, dass es furchtbar heiß war in Köln und dass das 
keine vernünftigen Arbeitsbedingungen hier waren und sowieso... außerdem wollte 
ich mich recht herzlich bei Detlef Linde und Mike Stitz bedanken, die sowohl freiwillig 
als auch gerne und last but not least auch noch sehr zügig mit ihren Beiträgen in 
Form von zwei sehr schönen Geschichten und mehr diesen Adler erst richtig in 
Schwung gebracht haben. Leider habe ich es zeitlich und zuletzt auch noch aus 
technischen Problemen nicht geschafft, Mikes Geschichte hier zu drucken. Das wird 
im folgenden Adler jedoch garantiert nachkommen! 
 
Warum regnet es jetzt eigentlich ununterbrochen und warum ist es so kalt??? 
 
Und das letzte, was hier noch erwähnt werden soll ist der Abschluß der Drehtage 
zum Projekt Kriegerherzen von LAGARAFA PRODUCTIONS. Lars und Rainer haben 
mit der Unterstützung vieler fleißiger Hände das Projekt nun in die 
Nachbearbeitungsphase gebracht. Sobald Schnitt, Nachvertonungen und viele 
weitere Arbeiten vollendet sind, werden wir eine Kinopremiere erleben, die uns alle 
vom Hocker reißen wird. 
 
Und jetzt wünschen wir viel Freude beim Lesen des Sommeradlers 2003! 
 
 
 
 
 
 
 

�������� ����� �

�� �� �������
�� �
���



 OCT präsentiert:  ���������	

���
������������  

 - 3 - 

 
 

Inhalt 
 
Titelseite          Seite 1 
Begrüßung         Seite 2 
Inhaltsangabe         Seite 3 
Termine 2003         Seite 4 
Linksammlung         Seite 5 
Büchertips         Seite 6 
Werbung          Seite 7 
Anzeigen          Seite 7 
Die Orga ConTroll stellt sich vor     Seite 8 
Geschichtszyklus: Der anthonische Zyklus Teil 2  Seite 9 
Go West – Verlaufen?       Seite 11 
Gewinnspiel         Seite 13 
Who is Who         Seite 14 
Redaktion / Impressum       Seite 16 
Conanmeldung Border Guard      Seite 17 
To be continued…        Seite 18 
 



 OCT präsentiert:  ���������	

���
������������  

 - 4 - 

 
 

Termine 2003 – soweit wir sie überblicken können 
 
 
Jeden Donnerstag ab etwa 1800 Uhr 
  

 Liverollenspielstammtisch – ohne Gewandung – im Cartoon 
 Ort:  Bistro Cartoon, Kasernenstraße, Bonn 
 Infos:  Redaktion, adler@feuerkrieger.de 
 
28. bis 30. November 2003 
 

Borderguard, eine Veranstaltung des Aeva e.V., 
10 SC und mindestens 10 NSC – Plätze frei! 
Ort:  Hagen, NRW 
Infos:  Astrid Saligmann, 02224-901641, astrid.totti@t-online.de 

 
Frühjahr 2004 
 

 Erscheinen des grandiosen neuen Films „Kriegerherzen“ 
 Infos:  www.kriegerherzen.de 
 Jetzt neu: Mailingliste 
 
30. April bis 2. Mai 2004 
 

„End of Games“ eine Veranstaltung des Aeva e.V., 
35 SC und mindestens 30 NSC – Plätze frei! 
Ort:  Bad Berleburg, NRW 
Infos:  Astrid Saligmann, 02224-901641, astrid.totti@t-online.de 

 
29. Oktober bis 1. November 2004 
 

„Die Nacht Locknars“, eine Veranstaltung des Aeva e.V., 
Ort:  noch unbekannt 
Infos:  Astrid Saligmann, 02224-901641, astrid.totti@t-online.de 

 
 

HIER KÖNNTE DEIN TERMIN STEHEN! 
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Unsere Linksammlung 
 

 
 
Lederrüstungen, Schwertscheiden, Brigantinen & mehr von Christian und Eva unter 
www.allerlerley-ruestzeug.de oder im Laden, Im Dau 1, 50678 Köln (Südstadt) oder 
Tel.: 0221 – 8206030 
 
 

 
 
Die Filmprojekte Blinde Ehre und 
Kriegerherzen von Lars und Rainer 
auch im Internet unter 
www.kriegerherzen.de 

 
 

 
 
Schöne und Preiswerte Gewandungen in hervorragender Qualität von Sabine und 
Lars unter www.knitterkittel.de 
 

Orga ConTroll 
 

Liverollenspiele – Veranstaltungen – www.feuerkrieger.de 
 

HIER KÖNNTE DEIN LINK STEHEN! 
 



 OCT präsentiert:  ���������	

���
������������  

 - 6 - 

 
 

Und hier unsere aktuellen Büchertips: 
 
Buchempfehlung? 
 
Sind wir mal ehrlich! Wer liest schon 
Bücher? Wir lesen Autoren. Die 
meisten Verlage sagen bereits offen, 
dass sie an Autoren mit nur einem 
Buch nicht interessiert sind. Autoren 
werden aufgebaut, statt nur Bücher zu 
bewerben. Also kommt jetzt auch keine 
Buchempfehlung, sondern eine 
Autorenempfehlung. 
China Mieville ist einer der 
bemerkenswertesten neuen Autoren in 
der Fantasy. Besonders seine 
Sprachkompetenz ist herausragend, 
was im englischen Original natürlich 
noch besser zur Geltung kommt. Drei 
seiner Bücher sind auch in deutscher 
Sprache erhältlich. 
Sein Debüt in King Rat greift die 
Geschichte des Rattenfängers von 
Hameln auf und transportiert die 
Folgen der Ereignisse aus Hameln in 
das heutige London. 
Wirklich großartig ist Mieville in den 
beiden Büchern Perdido Street Station 
und The Scar. Er entwickelt eine 
eigene in sich völlig stimmige Welt in 
Perdido Street Station ist diese Welt 
noch auf nur eine Stadt begrenzt, doch 
diese Begrenzung schränkt den Autor 
nicht im geringsten ein, es konzentriert 
nur die Vielfalt seiner Schöpfung. In 
unnachahmlicher Weise verbindet 
Mieville Elemente, wie denkende 
Maschinen, technisch und medizinisch 
veränderte Wesen, wissenschaftliche 
Magie und fremde Dimensionen in 
einem unvergleichlichen Fantasy-
Setting. Die Geschichten sind 
durchweg spannend und fesselnd, 
doch die wahre Faszination rührt von 
der überraschend harmonischen 
Verbindung aller Elemente. Ich 
schreibe selbst und halte mich für nicht 
wirklich bescheiden. 

 
 
China Mieville ist für mich ein äußerst 
beeindruckender Autor und in seiner 
Art unerreicht. 
 
 

 
 
Weitere Informationen auf 
www.amazon.de, Suchbegriff „China 
Mieville“ eingeben
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Anzeigen: 
 
 

Werner ist am 11. Juni 32 Jahre alt 
geworden. Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

Wir wünschen Fin alles Gute 
zum kleinen Brüderchen Sean (6.8.2003) und 

selbst alles Gute zum 2. Geburtstag am 
1.9.2003. Außerdem alles Gute an die stolzen 

Eltern Eva und Christian!!! 
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Die Orga ConTroll stellt sich vor 
 
In letzter Zeit ist der Name Orga ConTroll oder auch kurz OCT öfter aufgetaucht. 
Darum möchten wir uns hier einmal vorstellen.  
 
Die Orga 
 

Wir, die Orga ConTroll (kurz: OCT), das sind zur Zeit Werner Halft, Volker Schiebel 
und Sebastian Wanke. Wir versuchen seit einigen Jahren (neben einigen Nicht – 
LARP – Events) auch kleine Cons mit möglichst viel Spaß für SC, NSC und SL zu 
organisieren. Wir haben dabei unseren ganz eigenen Stil entwickelt. 
Veranstaltungen, an denen wir mitgewirkt haben sind u.a. „Whisper in the dark“, 
„Säulen der Krone“, „Drachenfest 2001+2002“, die Fantasy - Verfilmungen „Blinde 
Ehre“ und „Kriegerherzen“ sowie weitere Nicht-Rollenspiel-Events. 
 
Die Spielercharaktere (SC): 
 

Die meisten Cons der Orga ConTroll sind Einladungscons. Dementsprechend geben 
wir uns Mühe, die Charaktere gut kennen zu lernen und den Plot nach deren 
individuellen Eigenschaften zu formen. Auch bei unbekannten Charakteren legen wir 
größten Wert auf den Charakterhintergrund. So wird vor jedem Con eine 
Kurzfassung aller Hintergrundgeschichten vorbereitet, dass wir bei Bedarf jedem 
Charakter einen Traum „auf Maß“ anbieten und möglichst auf alle Situationen 
adäquat reagieren können. Jeder Spielleiter der Orga ConTroll wir hier entsprechend 
informiert und mit Informationen ausgestattet. Mit möglichst phantasievoller 
Bastelarbeit und Special Effects bemühen wir uns, den SC eine beieindruckende und 
mitreißende Darstellung zu bieten. 
 
Die Nicht – Spieler – Charaktere (NSC): 
 

Ein wichtiger Grundsatz der Orga ConTroll: Wir wollen alle unseren Spaß haben. Bei 
gelangweilten NSC sollte es nie ein „Überleg dir was“ oder „Spiel einen Bauern“ 
geben, solange nicht genau dies vom Plot vorgegeben ist. Wir versuchen, jedem 
NSC einen passenden „Rollenpool“ anzubieten, aus dem er dann selbstständig 
auswählen kann. Sollte dazu nicht die Möglichkeit bestehen, ist die Kreativität jedes 
Spielleiters gefragt. 
 
Wer interessiert ist, bei uns als SC, NSC oder SL mitzumachen, oder sonst Fragen 
hat, erreicht uns über unsere unten genannte Homepage. Dort erhaltet ihr auch 
Informationen über geplante Cons und könnt euch bereits fertige Veranstaltungen 
noch einmal ansehen.  
 
Auch eine NSC-Datenbank ist dort zu finden, in die ihr euch – selbstverständlich 
kostenlos - eintragen könnt. Weitere Infos, die auf unserer Hompage zu finden sind: 
Kursangebote (u. a. Stabkampf, Jonglage, Erste Hilfe) sowie weitere Daten zu uns 
und unseren Veranstaltungen. 
 
 

www.feuerkrieger.de 
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Geschichtszyklus: Der anthonische Zyklus (2) 
© by Autor 
 

Sir Roderic 
oder 
Ort ohne Namen 
 
Es gibt einen Ort ohne Namen, Menschen ohne Vaterland und Volk ohne König, 
mitten in Vallconnan. Unweit Faymonvilles wächst ein wilder roter Rosenbusch. 
Wenn am Abend die Sonne schräg durch die Dornen scheint, sieht man ein silbriges 
Schimmern tief im Gestrüpp. Dies Schimmern ist ein Schwert. 
 
Manch ein Bittsteller kam an den Hof 
des guten König Anthony. Und meist 
kamen die Bittsteller in wichtigen 
Angelegenheiten. Der König schenkte 
ihnen Gehör und entschied, was zu tun 
sei. Oft waren des Königs Ritter 
unterwegs in seinem Namen zu helfen.  
Ein kleines Dorf bat um Hilfe. Die 
Bewohner hatten Angst die Felder zu 
bestellen, da nahe dem Dorfe ein 
Drache gesehen wurde. Würden die 
Felder nicht bestellt werden, so gäbe 
es keine Ernte und bald würde das 
Dorf Hunger leiden. Der Drache würde 
sich auch nicht ewig damit zufrieden 
geben nur in der Umgebung zu lauern 
und nichts zu tun. Der König schickte 
vier seiner Ritter mit einer nicht 
unbeträchtlichen Anzahl Bewaffneter. 
Er sorgte sich sehr um das Dorf und 
wohl auch wegen des Drachen. Mutig 
stellten sich die Ritter der Aufgabe. 
Schließlich fanden sie den Grund der 
Sorge. Eine größere Eidechse lebte 
zwischen einigen Felsen bei dem Dorf. 
Die Ritter sahen davon ab das arme 
Tier zu erschlagen und kehrten erbost 
an Anthonys Hof zurück. Wenige Tage 
später kam erneut eine Abordnung aus 
dem selben Dorf und berichtete von 
einer Horde Banditen. Des Königs 
Wunsch entsprechend machte sich ein 
Ritter mit einem Trupp leichter Reiterei 
auf den Weg. Es gelang dem Ritter 
einem Tagelöhner neue Arbeit zu 
beschaffen. Der Mann hatte im Dorf 

gebettelt und vielleicht sogar ein Huhn 
gestohlen. So ging es mehr als drei 
Jahre. Die Dorfbewohner sprachen von 
großer Not und der gute König 
Anthony schickte seine Ritter aus. Die 
Ritter gingen den Klagen nach und 
fanden sich in Nichtigkeiten verwickelt.  
Wieder einmal gab es düstere 
Nachrichten aus besagtem Dorf, ein 
finsterer Magier habe sich nahe des 
Dorfes eingenistet und würde die 
Toten erwecken, dass sie für ihn 
kämpften. Der König blickte in die 
Runde und sprach, „Ich möchte keinen 
von Euch schicken, was immer es 
auch diesmal wieder sein mag. Wie Ihr 
bin ich der Sache müde. Gibt es 
jemanden unter Euch, der sich der 
Aufgabe annimmt.“ Doch keiner der 
Ritter war erpicht darauf sich durch 
eine weitere Schattenhatz lächerlich zu 
machen. Es gab schon Spottlieder 
über die `Drachenjagd´ und andere 
Abenteuer. Einige der Ritter hatten 
sich bereits dafür ausgesprochen die 
Aufschneiderei zu strafen, statt immer 
wieder überflüssige Hilfe zu schicken. 
Doch des Königs Güte war größer als 
seiner Ritter Geduld. Als niemand sich 
melden wollte stand Sir Roderic auf 
und übernahm die Aufgabe nach dem 
Rechten zu sehen.  
Sir Roderic nahm einzig seinen 
Knappen Nestor mit. Zu oft hatte der 
König schon eine große Anzahl 
Männer geschickt um so gut wie nichts  
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zu finden. Diesmal ging nur ein 
einziger Ritter mit seinem Knappen. 
Als Roderic das Dorf erreichte stellte 
sich heraus, dass die Dorfbewohner 
dieses eine Mal nicht übertrieben 
hatten. Es war einen Tag vor Vollmond 
und in der Vollmondnacht hatte der 
Magier gedroht das Dorf zu vernichten. 
In aller Ruhe bereitete sich Sir Roderic 
auf die Begegnung vor. Es war zu spät 
um Hilfe zu holen und Sir Roderic 
würde das Dorf auch nicht seinem 
Schicksal überlassen. Alles was ihm 
blieb war sich von der Reise 
auszuruhen und zu warten. Den 
gesamten Abend sprach er mit seinem 
Knappen über die Ritterschaft und die 
ritterlichen Tugenden. Er war zufrieden 
mit dem, was sein Knappe sprach. 
Bevor er sich zur Ruhe begab ließ er 
sich Papier, Feder und Wachs 
kommen. Er 
schrieb einen 
Brief an den 
König 
siegelte ihn 
und übergab 
ihn seinem 
Knappen Nestor. Dann ging er zu Bett.  
Den nächsten Tag war es sehr ruhig 
im Dorf. Die Ruhe entstand aus Angst. 
Jeder wartete auf das Kommen der 
Nacht. Nur Sir Roderic schien 
gelassen zu bleiben. Schließlich ging 
die Sonne unter. Kaum das die letzten 
rot-goldenen Strahlen geschwunden 
waren tauchten die wandelnden Toten 
mit ihrem Meister auf. Mehr als zwei 
duzend Wiedergänger wankten auf das 
Dorf zu. Auf halbem Weg zu den 
ersten Häusern stellte sich Roderic 
dem Kampf. Nestor hatte er befohlen 
die Tür zum Gemeindehaus zu 
schützen. Dort hatte sich die gesamte 
Dorfbevölkerung versteckt. Sir Roderic 
kämpfte heldenhaft und obwohl er 
mehrere Wunden erhielt obsiegte er 
gegen die untoten Kreaturen. Endlich 
stellte sich der Magier selbst zum 
Kampf Mann gegen Mann. Ein Elms- 

 
leuchten umgab ihn und seinen Stab. 
Bald musste Roderic feststellen, dass 
es un-möglich war den Magier zu 
treffen. Das Elmsfeuer schützte ihn.  
 
Wenn des Magiers Stecken Sir 
Roderic traf, so war auch Roderic kurz 
von dem Feuer eingehüllt. Roderic 
erkannte dies als seine einzige Chance 
den Magier zu besiegen und somit das 
Dorf zu retten. Der Stecken durch-
schlug Sir Roderics Rüstung besser 
als jeder Stahl. Roderic wusste, erhatte 
nicht mehr viel Zeit. Den 
entscheidenden Moment zu nutzen 
würde Roderic nur möglich sein, wenn 
er den Moment bestimmen könnte. Sir 
Roderic musste sich treffen lassen. Er 
entledigte sich seines Schilds nahm 
das Schwert in beide Hände und hob 
es weit über den Kopf. Er war offen. 

Des 
Magiers 

Stoß traf 
Roderics 

Brust, doch 
unbeirrt 
schlug 

Roderic selbst zu. Des Ritters Hieb 
trennte dem Magier den Kopf sauber 
von den Schultern. Sir Roderic wankte 
und stürzte in einen Busch weißer 
Rosen. Auch er war tödlich getroffen. 
Nestor sah seinen Herren fallen, 
wusste, dass er nichts tun konnte und 
dass die Wunde tödlich war. Nestor 
ging zu dem Rosenbusch und blieb 
dort bis zum Morgen. Die weißen 
Blätter der Rosen waren rot von 
Roderics Blut. Roderic selbst lag 
unerreichbar inmitten der Dornen. 
Nestor hatte noch eine Aufgabe zu 
erfüllen. Es gab einen Brief zu 
überbringen und dem König zu 
berichten. Nestor schnitt eine der 
blutgetränkten Rosen von dem Busch 
und machte sich auf den Weg.  
Als Nestor dem guten König Anthony 
Brief und Rose übergab, und ihm von 
Sir Roderics Tod erzählte, da weinte  
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Anthony voll Schmerz. Anthony brüllte 
fast, als er sagte, „Nie wieder will ich 
von diesem verdammten Ort und 
seinen nichtswürdigen Bewohnern 
hören.“. Nestor verlies den Raum. Er 
konnte den Schmerz seines geliebten 
Königs nicht ertragen. Seine Worte 
hatten dem König Schmerz bereitet. 
Nie wieder wollte Nestor seinen König 
durch eine traurige Nachricht 
verletzen. So riss Nestor sich selbst 
die Zunge heraus.  
 
Sir Roderics Brief war eine Bitte des 
Ritters um Verzeihung, falls es ihm 
nicht gelingen sollte das Dorf zu retten.  

 
Außerdem erklärte er, dass Nestor 
bereit sei für den Ritterschlag.  Nestor 
wurde des Königs liebster Ritter.  
Manch ein Ritter saß schon bei dem 
Rosenbusch, gedachte Roderics und  
wartete darauf, das Glimmen von 
Roderics Klinge inmitten der Dornen zu 
erspähen. Wenn er Roderics 
Rosenbusch besucht, so sieht er nur 
die Rosen die einst weiß und vielleicht 
den Glanz des Schwertes. Ein Dorf, 
Häuser und Menschen sieht er dort 
nicht, denn es gibt einen Ort von dem 
Vallconnans Könige nie mehr hören 
wollen und auch von seinen 
Bewohnern nicht. 

 
 
 

GO WEST – verlaufen? 
 
Ein Statement vom Vorstand des Aeva e.V. und der Orga ConTroll 
 
„Lets go west“ – so hieß es Anfang des 
Jahres in einer groß angelegten 
Projektarbeit zum Vormarsch der 
Vallconnan in die Orklande. Die 
Planung für einen 4-Tages-Con im Juni 
2003 war schnell in Gang gebracht, 
Orga und Spielleitungen fanden sich 
schnell zusammen. 
 
Der A.E.V.A. e.V. holte sich zur 
Verstärkung die Orga ConTroll ins 
Team und die Vorbereitungen liefen 
zügig an. Von Anfang an wurden 
jedoch einige Termine festgelegt zu 
denen bestimmte Dinge erledigt sein 
mussten, da der Con sonst nicht 
stattfinden konnte. Einer dieser 
Termine war der 5 Wochen vor der 
endgültigen Deadline, an dem eine 
bestimmte Anzahl gültiger 
Anmeldungen vorliegen musste. Da 
diese Zahl bei weitem nicht erreicht 
wurde entschied sich die Orga, den 
Con abzusagen. 
 

Die Enttäuschung war nicht nur bei 
den Spielern groß. Auch eine Menge 
NSC und nicht zuletzt die vielen Orgas 
und Spielleiter waren sehr enttäuscht, 
dass dieser Vormarsch nun nicht 
gespielt werden würde. 
 
Jetzt legt sich langsam der Rummel 
um den nicht stattgefundenen Con. 
Aber wie geht es jetzt weiter? Die Orga 
des Go West hat sich mit der 
Vallconnan – SIM sowie den 
betroffenen Spielern verständigt und 
es sind Lösungen gefunden worden. 
Zwei davon sind zum Beispiel auf Seite 
4 bei den Terminen angekündigt.  
 
Was bisher geschah: 
 
Selbstverständlich sind die Vallconnan 
zu dem Versuch, Gorgul aufzuhalten, 
gestartet. Der wurde jedoch im Keim 
erstickt. Gorgul erkannte die Pläne und 
war auf den Angriff vorbereitet. Auch 
wenn er bisher noch nicht persönlich in 
Aktion getreten ist, konnte er die  
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Vallconnan noch an der Grenze 
„festnageln“ und schickt nun seine 
Krieger immer heftiger gegen 
Vallconnan. 
Zwar haben die Orks Schwierigkeiten, 
die Mahas zu überqueren, das hält sie 
jedoch letztendlich nicht von ihrem 
Befehl ab, Vallconnan zu vernichten 
und dem Erdboden gleich zu machen. 
Seit Anfang des dritten Eonarmondes 
brechen immer wieder größere 
Verbände der Orks nach Valconnan 
ein. Sky Castle, Dragonford und Bel 
Croix sind heftig umkämpft, konnten 
aber bisher gehalten werden. Zur Mitte 
des dritten Eonarmondes ist Westrock 
gefallen.  

 
Schließlich gelingt es den Orks auch 
entlang der gesamten westlichen 
Grenze in Arken vertsärkt die Mahas 
zu überqueren und einzudringen. Bald 
werden auch Riverwood und Bel Croix 
aufgegeben werden müssen. Denn 
zwischen  Westrock und Mont Riggi 
brechen immer wieder beunruhigend 
viele Orks durch. Dort bleibt dann 
nichts als ein zügiger Rückzug, um 
ihnen den Weg nach Faymonville noch 
zu verwehren... 
Dann ist es nur noch ein Frage der Zeit 
bis auch Sky Castle und Dragonford 
fallen werden und die Orks wieder bis 
Stollhill vordringen…

 
Spätestens zu diesem Zeitpunkt des Geschehens werden wir wieder mit einer 
kleinen Veranstaltung einsetzen. Wir alle haben aus der Planung des Go West 
gelernt und werden beim nächsten Mal auf einige Probleme mehr besser vorbereitet 
sein. 
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The one and only vallconnische Gewinnspiel!!! 
 
Präsentiert mit freundlicher Unterstützung von LAGARAFA PRODUCTIONS 
 
Im folgenden werden 9 Fragen gestellt, deren Antworten aus jeweils einem Wort 
bestehen. Die jeweils ersten Buchstaben jedes Lösungswortes ergeben ein 
Gesamtlösungswort, sie müssen nur noch sortiert werden... dann ergeben sie den 
Namen eines Charakters aus dem neuen LAGARAFA -Film Kriegerherzen. 
 
 

1. Reale Begebenheit: Berühmte letzte Worte eines im Dungeon Kriechenden: 
„Ich glaub’, das ist ein...“ 

2. Der Name des Göttervaters in der Mythologie der Dreieinigkeit. 
3. Vorname des Sheriff von Arken. 
4. Name des ersten LAGARAFA – Projektes: „Blinde ...“ 
5. Volk, mit dem Vallconnan seit etwa 500 Jahren im Krieg liegt. 
6. Vallconnischer Ritter aus dem anthonischen Zyklus mit einem Herz im 

Wappen. 
7. Mittler zwischen den Brüdern. 
8. Orkische Bezeichnung für die Blutdruiden: „Gijak ...“ 
9. Vallconnische Wappenkunde: Schreitender goldener Löwe auf rotem Grund. 

 
Das Lösungswort schickt ihr bitte per E-Mail an adler@feuerkrieger.de oder auf dem 
Postweg an die im Impressum angegebene Redaktionsadresse. Einsendeschluß ist 
der 1. November 2003.  
 

Aber was wäre ein Preisausschreiben ohne einen Preis? 
 
LAGARAFA PRODUCTIONS spendet dem Gewinner ein Preview-Tape zum neuen 
Film Kriegerherzen und eine Einladung zu dessen Premierenfeier. Der Gewinner wird 
schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitglieder der 
Redaktion sind von der Teilnahme – ausgenommen der Verfasser des 
Gewinnspieles – ausdrücklich nicht ausgeschlossen. 
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Das Who is who in Vallconnan 
 
Alex Doll � Sir Wittred of Stollhill, Ritter Vallconnans 
Angela Salmen � Angela, Schwester von Sir Martin 
Astrid Saligmann � Liriel, Elfe, Priesterin zum Lichte Larinars 

im Orden der hl. Dreieinigkeit 
� Lilian of Rosewood, Mündel der Königin 

Astrid Schmitz � Lady Cassandra, Mündel von Earl Henry of 
Stollhill 

Björn Zimmermann � Howard of Hypen, Soldat Vallconnans 
Christian Schiebel � Finch Flatly, Soldat der Hypener Löwen, 

Regimentskoch (Cooking baretts) 
Christoph Chewie Schweers � Ian, Soldat Vallconnans 
Constantin Loggen � Angus Wineyard 
Daniela Ullrich � Elaine Estelle II of Faymonville, Queen of 

Vallconnan, Baroness of Faymonville 
Daniel „Hubi“ Wegner � Robert, Soldat Vallconnans 
Detlef Linde � Pater William, Priester zum Lichte Larinars 

im Orden der hl. Dreieinigkeit 
Dirk Neugebauer � Pater Devastus, Priester zur Faust 

Locknars im Orden der hl. Dreieinigkeit 
Eva Deutschmann � Juliet, Soldatin Vallconnans in Faymonville 
Heinz Krutwig � Heinrich von Steinsbach, Priester zur Hand 

Eonars im Orden der hl. Dreieinigkeit 
� Sir Derrik, Ritter Vallconnans 

Holger Buchloh � Vintus, Trinitatistempler im Orden der hl. 
Dreieinigkeit 

Jörg Hoffmanns � Sir Leon of Bel Croix, Ritter Vallconnans 
Jutta Peill � Oriane of Saltway 

� Mornarelen 
Kai Metzger � Edward, Soldat Vallconnans 
Kalle Ommer � Sir Patrick of Hypen, Ritter Vallconnans 

� Kaljan, Templer zur Faust Locknars 
Lars Gatting � John Ingram, Sheriff of Arken 

� Fredward „Fred the frog” Finn, Soldat der 
Hypener Löwen, Regimentskoch (Cooking 
baretts) 
� Braddock, verschollener Ritter Vallconnans 

Maika Gerstendorf � Kyralin, Elfe 
� Lady Ysabella Valentina of Saltway 

Marc Hüppeler � Sir Ibriel of Hypen, Ritter Vallconnans 
Oliver Tillak � Ryan, Knappe von Sir Ronald 
Patrick Schuchert � Pater Anthony, Priester zum Lichte 

Larinars im Orden der hl. Dreieinigkeit, 
Bruder von Sir Valerian 

Rainer ZIPP Fränzen � Sir Valerian Desmond Gwydion I of 
Mondschau, Ritter Vallconnans 
� Corporal William 

Rene Schmidt � William, Knappe von Sir Wittred 
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Sebastian Kempkens � Pater Bruce, Priester zur Hand Eonars im 

Orden der hl. Dreieinigkeit 
Sebastian Wanke � Sir Ronald of Bel Croix, Ritter Vallconnans 
Sven Euler � Ansgar Greenwood, Barde 
Tanja Brzeski � Carline, Alchemistin am Hofe zu Bel Croix 
Tom Schmitz � Earl Henry XV of Stollhill, member of 

vallconnan Knighthood 
Totti Saligmann � Marcel 

� Chevalier Peter “Sonnenschein”, Mitglied 
des Ordens der heiligen Künste, persönlicher 
Diener des Grafen zu Stollhill 
� Pater Ceston, Hohepriester zur Hand 
Eonars im Orden der hl. Dreieinigkeit 

Volker Schiebel � Aeselstan zu Dragonford, Stallmeister 
Werner Halft � Lobex, Feldscher 

� Thlinêg, Elf aus dem Hertogenforst 
Yvonne Becker � Crystal, Priesterin, Heilerin, Rettung fast 

aller Ritter 
 
 
Hier fehlen sicher noch einige Personen und Charaktere. Alle, die sich hier nicht 
finden aber finden wollen, oder die hier rein gehören, auch wenn sie es nicht wollen, 
sollten sich unter adler@feuerkrieger.de melden. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Und immer dran denken: „Komm wieder, wenn sich ’ne Körperheilung lohnt!“ 
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Die Redaktion 
 

oder 
 

wen kann ich wofür verantwortlich machen? 
 
Begrüßung Astrid Saligmann & Sebastian Wanke  
Termine 2003 Astrid Saligmann & Sebastian Wanke 
Linksammlung Sebastian Wanke 
Buchtips Detlev Linde 
Werbung Sebastian Wanke 
Anzeigen Sebastian Wanke 
Die Orga ConTroll stellt sich vor Orga ConTroll 
Der anthonische Zyklus 2 Detlev Linde* 
GO WEST – verlaufen? Astrid Saligmann & Sebastian Wanke 
Gewinnspiel Sebastian Wanke 
Who is who Sebastian Wanke 
 
*) Nutzung der Texte nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Autors! 
 
Die Redaktion 
 
Orga ConTroll 
Sebastian Wanke 
Hermann-Stehr-Straße 8 
51067 Köln 
0221 – 2617806 

 
Ars Et Vita Antiqua e.V. 
Astrid Saligmann 
Rommersdorfer Straße 20 
53604 Bad Honnef 
02224 - 901641 
 

Die Redaktion ist erreichbar unter: adler@feuerkrieger.de 
 
Freie Mitarbeiter: 
 
Detlev Linde 
Thorsten Saligmann 
Mike Stitz 
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Hiermit melde ich mich verbindlich zum Con des Vereins A.E.V.A. e.V. ‚Borderguard’ zu den 
genannten Bedingungen  an. Die aufgeführten Allgemeinen Geschäfts- und Teilnahmebedingungen 
des A.E.V.A. e.V. wurden von mir verstanden und akzeptiert. 
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To be continued... 
 
In der nächsten Ausgabe: 
 

� Conberichte 
� Elfen in Vallconnan 
� Büchertips 
� Linksammlung 
� Der anthonische Zyklus – Teil III 
� SIM – News 
� Dreieinigkeitsnews 
� Ritterratnews 
� Neues vom Schnitt - Lagarafa 
� Kochrezepte der vallconnischen Armee, 

präsentiert von den cooking baretts 
 
Die o.g. Ankündigungen werden in keinster Weise garantiert, da sie größtenteils auch für diese Ausgabe schon zugesagt waren! 

 
Oder wie wäre es mit: 
 

� Infos von anderen Ländern? 
� Infos über die Provinzen? 
� Karikaturen? 
� Conanmeldungen? 
� Suche- / Biete- / Tausche – Angeboten? 
� Veranstaltungshinweisen? 
� Basteltips? 

 
Außerdem: 
 
Wer hat Lust eigene Rubriken zu übernehmen? 
Meldet euch bei der Redaktion!!! 
 

adler@feuerkrieger.de 
 

Also Leute, her mit den Texten und Infos, je 
eher die da sind, desto früher können wir eine 

neue Ausgabe starten! 
Danke an alle, die uns geholfen haben!  

 
Astrid & Sebastian. 


